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Thomas Bauer liest
im Stadtwall-Café
Barth – Thomas Bauer liest heute
um 19 Uhr im Café „Am Stadt-
wall“ in Barth. Das Thema lautet:
„Edel sei der Mensch, hilfreich
und gut – doch das Böse ist immer
und überall!“ Ein Leseabend vol-
ler kurzweiliger Poesie und Prosa
erwartet die Gäste.
e Leseabend: heute, 19 Uhr,
Café „Am Stadtwall“, Barth.

Kino für Kinder
im Kenzer Pfarrhaus
Kenz – Zu einem Kinderkirchenki-
no wird heute wieder in das Pfarr-
haus nach Kenz eingeladen. Ge-
zeigt wird ab 17 Uhr ein Film für
Kinder ab fünf Jahren. Der Eintritt
ist frei und auch für Popcorn ist ge-
sorgt.
e Kinderkirchenkino heute um
17 Uhr im Pfarrhaus Kenz. Weitere
Infos über das evangelische Pfarramt
KenzJ 038231/26 28.

Martha Müller-Grählert
auf Hoch und Platt
Barth – An diesem Sonntag wer-
den um 17 Uhr in den Ausstel-
lungsräumen in der Langen Stra-
ße 30 in Barth hoch- und plattdeut-
sche Werke aus den „Gesammel-
ten Werken“ von Martha Mül-
ler-Grählert vorgetragen. Beglei-
tet werden die Rezitatoren durch
Erläuterungen zum Leben und
Werk der bekannten Dichterin. Im
Anschluss wird zum gemütlichen
Zusammensein geladen. Da die
Platzzahl begrenzt ist, wird um
eine telefonische Anmeldung un-
ter 038231/773 88 gebeten.
e Lesung in den Ausstellungsräumen
in der Langen Straße 30 in Barth am
Sonntag um 17 Uhr.

IN KÜRZE

Barth – „TriAngel(s) – Drei Damen
drehen durch“ lautet das Motto des
Liederabends am Sonntag um
15 Uhr in der Barther Bodden Büh-
ne. Es spielen Samira Hempel, An-
na Jamborsky und Lisa Lasch. Die
Geschichte: Nach der Umsetzung
der jüngsten Sparauflagen gibt es
an einer kleinen, aber feinen Büh-
ne nur noch drei verbliebene
Schauspielerinnen. Mit Hilfe ihrer
beeindruckenden darstellerischen
und gesanglichen Fähigkeiten
müssendie drei Frauen nun den Be-
trieb ihres Theaters mehr oder we-
niger allein aufrechterhalten. Sie
geraten dabei in absurde Situatio-
nen, die sie mit Humor, Feinfühlig-
keit und Schlitzohrigkeit meistern.
e Liederabend: Sonntag, 15 Uhr,
Bodden Bühne Barth. Karten unter
J 038231/663 80.

Von Detlef Lübcke

Barth – Als „große Ehre“ bezeich-
nete Professorin Ulrike Volkhardt
gestern die Vergabe des EU-Prei-
ses für den Erhalt kulturellen Erbes
an den Förderverein der Kirchenbi-
bliothek St. Marien Barth. Zu sei-
ner Auszeichnung gab der Förder-
verein am Nachmittag ei-
ne Pressekonferenz. Volk-
hardt ist dessen 1. Vorsit-
zende.

Mit der Verleihung des
„Europa Nostra Award
2014“werde dasehrenamt-
liche Engagement des Ver-
eins gewürdigt, sagte die
Hannoveraner Musikerin.
Mithilfe eines renommier-
ten Fachlichen Beirates
und prominenter Förderer
habe er in nur vier Jahren
die vom Verfall bedrohte
Bibliothek gerettet und sa-
niert. „Hierzu wurden ge-
meinsam mit der Gemein-
de rund 400 000 Euro ak-
quiriert“, informierte Volk-
hardt.

Der Preis wird dem Ver-
ein am 5. Mai im Wiener
Burgtheatervon der EU-Kommissa-
rin Androulla Vassiliou und dem
Europa-Nostra-Präsidenten Pláci-
do Domingo überreicht. „Die Höhe
des Preisgelder wird erst dort be-
kanntgegeben“, sagteUlrike Volk-
hardt.

Außer dem von der Jury zuer-
kannten Preis wird ein Publikums-
preis verliehen. Dieser Preis wird
per Online-Abstimmung ermittelt.
Unterstützer derBarther Kirchenbi-
bliothek können ihr Votum abge-
ben. „Der ’Europa Nostra Award’
unterstreicht die in Vergessenheit
geratenegesamteuropäische kultu-
relle Bedeutung der Stadt Barth“,
betonte Volkhardt. Im Ostseeraum
gelegen, sei Barth immer ein geisti-
ges Zentrum und Treffpunkt euro-
päischer Geistesgrößen gewesen.

Große Freude ebenfalls bei Bür-
germeister Stefan Kerth. „Das ist
ein Ritterschlag für die Stadt. Ich
bin unendlich stolz auf diese Wert-
schätzung“, betonte Kerth auf der
Pressekonferenz.

Der Förderverein informierte
hier auch über seine Initiative „Bi-
blioteca Bardensis (1398) Rettung –
Sanierung – Nutzung“, für die er
ausgezeichnet wird. Der histori-
sche Bibliotheksraum sei baulich
saniert, die Ausmalung restauriert,

der Raum mit neuen Regalen und
einer Klimatisierung versehen wor-
den. „Die Klimatisierung genügt
höchsten konservatorischen
Maßstäben“, unterstrich Volk-
hardt. Die von Schimmel befalle-
nen Bücher seien im Zentrum für
Bucherhaltung Leipzig gereinigt
worden. Während der baulichen

Sanierung seien sie in ei-
ner Klimakammer in der
Kirche zwischengelagert
und nach Fertigstellung
des Raumes wieder aufge-
stellt worden.

„Teile des Buchbestan-
des wurden bereits digitali-
siert und sind online einzu-
sehen“, erklärte Ulrike
Volkhardt. Die Digitalisie-
rung werde in Zusammen-
arbeit mit den Universitäts-
bibliotheken Greifswald
und Rostock fortgesetzt.
Die Katalogisierung und
Einarbeitung in einen elek-
tronischen Katalogver-
bundseien inder Planungs-
phase.

Zum Bestand der Bart-
her Kirchenbibliothek sol-
len noch wertvolle Bände

umliegender Gemeinden hinzu-
kommen. Für sie werde inder Mari-
enkirche ein adäquates Aufbewah-
rungszentrum geschaffen. Mit den
ebenfalls historisch bedeutsamen
Kirchenbibliotheken in Wolgast
und der Bibliothek des Geistlichen
Ministeriums solle langfristig eine
Art Bibliotheksdreieck gebildet
werden.

Für die Allgemeinheit sei die Bi-
bliothek durch eine Glastür, durch
Ausstellungsvitrinenund Informati-
onsstelen sichtbar gemacht wor-
den. Regelmäßig würden Führun-
gen durch eine Diplombibliotheka-
rin angeboten.

Der Förderverein der Kirchenbi-
bliothek bittet weiterhin um Spen-
den. „Die zunächst gereinigten
und geretteten Bücher müssen
nach und nach restauriert wer-
den“, begründete Volkhardt. Hier-
für werde zurzeit ein Programm er-
arbeitet.

Wer helfen möchte, kann entwe-
der einen kleinen Beitrag zur Res-
taurierung spenden oder aber grö-
ßere Summenfür jeweils einenkon-
kreten Band übernehmen. Auch
das Preisgeld des „Europa Nostra
Awards“ soll hierfür verwendet
werden.
e Internet: vote.europanostra.org

Die Europäische Union lobt alljähr-
lich den prestigeträchtigen „Europa
Nostra Award“ für die Erhaltung
kulturellen Erbes aus. Hiermit werden
herausragende europäische Projekte
ausgezeichnet, die historisch bedeut-
same, aber bedrohte Bauwerke und
Einrichtungen bewahrt haben.

2014 wird unter 27 Prämier-
ten als einziger deut-

scher Preisträger der Förderverein der
Kirchenbibliothek St. Marien Barth für
seine Initiative ausgezeichnet.

Im Sommer will der Förderverein Preis
und Projekt in Barth präsentieren.

EU-Preis: Das

Publikum

stimmt mit ab
Unterstützer der Barther Kirchenbibliothek

können ihr Votum im Internet abgeben.

Einziger deutscher Preisträger kommt aus Barth

Drei Damen

drehen durch

Dieses kleine Kästlein enthält Fragmente von uralten
Buchseiten.

In der Barther Kirchenbibliothek: Jochen Bepler von der Dombibliothek Hildesheim (vorn) und Dr. Christian
Heitzmann, Leiter der Handschriftensammlung der Herzog-August-Bibliothek Wolfenbüttel. Beide gehören
dem fachlichen Beirat des Fördervereins an.  Fotos (4): Detlef Lübcke

Handschrift auf Pergament – einer der wertvollen Kir-
chenbibliotheksschätze.

D)D) Die
Bücher
müssen nach
und nach
restauriert
werden.“

Ulrike Volkhardt,
1. Vorsitzende
des Fördervereins
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Wir bauen auf Kultur. www.denkmalschutz.de 

Sende KULTURGUT 

als SMS an 8 11 90

Mit Ihrer SMS (5 Euro zzgl. Standard-SMS-Gebühr) tragen Sie zum Erhalt von Denkmalen in 
Deutschland bei. Der Betrag erscheint auf Ihrer Mobilfunkrechnung. 4,83 Euro gehen direkt an 
die Deutsche Stiftung Denkmalschutz.

Stromstörungs-Hotline

E.DIS Netzhotline Strom .......................................... 0 33 61/733 2333
3,0 ct/min; Mobilfunkpreise max. 42 ct/min

Taxi

Taxi-Michalkowski .................................................... 0 38 21/81 35 03

Störungsaufnahme Strom und Gas

Stadtwerke Barth GmbH .............................................. 03 82 31/68 30

Bestattungsinstitut

Bestattungsinstitut Olaf Arndt, Tag u. Nacht ....................03 82 31/31 07
Barth: Bestattungen Schönleiter, Tag u. Nacht .................03 82 31/24 60
Bestattungsinstitut Schwinkendorf, Tag u. Nacht .............0 38 21/6 21 11

Spezialisten für Fenster

Fresand GmbH ............................................................ 03 82 03/43 20

Tägliches Erscheinen Ihres Firmeneintrages in der OSTSEE-ZEITUNG 
für nur 32,00 /Zeile/Monat Netto zzgl. gesetzl. MwSt.

Auftragsbuchung unter Tel. 03 81/36 53 18, Fax 03 81/36 58 26

FÜR SIE DIENSTBEREIT

Immer noch

flott und fleißig,

unser Björn ist nun 

endlich 30!

Es gratulieren Susi, Dani und Hardy




